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Ein bewegtes Hundeleben
Vier Jahre sind seit WIEN GEHT GASSI
vergangen, als ich mit meinem konge-
nialen Co-Autor Robert Wiens schönste
Gassiwege erkundete und Pirie dabei
das erste Mal im Rampenlicht stand.
Es waren dies vier sehr bewegte Jahre,
in welchen zigtausende Kilometer auf
vier und zwei Beinen zurückgelegt wur-
den. Pirie planschte in der kroatischen
Adria und kletterte über Fels und Stein,
schnupperte Ost- und Nordseeluft,
wanderte von Wiener Neustadt in den
oberösterreichischen Zentralraum, un-
ternahm einige Mehrtagestouren in
Oberösterreich, im Weinviertel und in
der Wachau und war bei ihrer längsten
Wandertour von Wien über Graz nach

Klagenfurt unterwegs. Und zwischen
all diesen Erlebnissen standen unzählige
Bergwanderungen im niederösterrei-
chischen und steirischen Alpenraum
am Programm. Mit dabei waren Alina
als Hundemama und ich als Hunde-
papa. Unvergessen sind wenige Schock-
momente, die zum Glück alle mehr als
glimpflich ausgingen, manch rustikale
Übernachtung mit Pirie im Zelt und die
wundervollen Situationen am Wander-
weg, die jedes Mal die Hundeliebe aufs
Neue ausströmen ließen. Und nach die-
sen vier ereignisreichen Jahren war es
für uns wieder einmal an der Zeit, die
Hundefreundlichkeit der Donaumetro-
pole zu ergehen und neue, schöne
Gassi-Wege zu erkunden.



Abenteuer gesucht,
Abenteuer gefunden!
Pirie gab klipp und klar abwechslungs-
reiche und abenteuerlustige Wege vor,
die großteils im Grünen verlaufen und
die zum selbständigen Entdecken von
anderen Gassi-Touren anregen sollen.
Ich habe mich bemüht, ihren Anforde-
rungen gerecht zu werden und konnte
immer ein Lächeln in ihrem Gesicht ent-
decken. Aufgabe erfüllt. Bleibt mir nur
mehr zu hoffen, dass auch Dein Vier-
beiner Gefallen an den Touren findet
und Ihr wunderbare gemeinsame Stun-
den im Grünen und in der Stadt ver-
bringen könnt. 

Dankbarkeit
Danke an Pirie für ihr vorbildhaftes Ver-
halten auf Tour! Einen herzlichen Dank
spreche ich der Hundemama Alina aus,
welche uns immer bei den Wander-
projekten unterstützt. Sie hatten es
diesmal wirklich nicht leicht mit uns,
daher bedanken sich Pirie und ich bei
Doris und Jine im WildUrb-Office mit
einem dreifachen WUFF, WUFF, WUFF.
Zu guter Letzt möchte ich mich bei
allen Hundefreunden bedanken, denen
wir in den letzten Jahren begegnet sind.
Und Euch viel Spaß und alles Gute auf
Eurer Gassi-Tour!
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Im Wienerwald treffen Mensch und
Hund nicht nur auf Wald, sondern auch

auf erfrischende Bächlein, weitläufige
Wiesen und gemütliche Hütten. Und wie
praktisch, dass in kompakter Form rund
um die Spitalwiese all diese Dinge anzu-
treffen sind. Natürlich absolut hundege-
recht, vor allem die Wiese lässt das Hun-
deherz höher schlagen.

Nicht nur weil hier die Bälle besonders
weit und hoch fliegen, sondern weil sich
ein kleiner Steinbruch mit Kraxelmöglich-
keit ganz in der Nähe befindet und das
Wasser des Halterbaches nur einige Meter
entfernt von der Wiese vorbei fließt. Spa-
zierfaule Balljunkies drehen trotzdem eine
Wanderrunde, werden aber damit ver-
tröstet, dass am Ende der Tour wieder die
Spitalwiese am Programm steht.


